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Die Wortarten

Aufgabe 11: Finde die jeweils gesuchten Wörter und schreibe sie in die Lücken. Die  
  zusammengesetzten Nomen sollen bei einem Seitentausch (= Tausch  
  von Bestimmungs- und Grundwort) einen Sinn ergeben. 

  Beispiel:  Wand schrank  ↔  Schrank wand
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Zusammengesetzte WörterZusammengesetzte Wörter

1. Spiel ↔ spiel

2. Bild ↔ bild

3. Bau ↔ bau

4. Kauf ↔ kauf

5. Haus ↔ haus

6. Baum ↔ baum

7. Hallen ↔ hallen

8. Bus ↔ bus

9. Last ↔ last

10. Tier ↔ tier

11. Vogel ↔ vogel

12. Kinder ↔ kinder

13. Mädchen ↔ mädchen

14. Kuh ↔ kuh

15. Finger ↔ finger

16. Platten ↔ platten

17. Stein ↔ stein

18. Dach dach

19. Salz salz

20. Tage tage

Stamm – Zimmer – See – Rat – Ball – Haus – Reise – Werk – Grab – 
Wagen – Ring – Ziegel – Tafel – Satz – Zucht – Bau – Heim – Sport – 
Zug – Milch

In der deutschen Sprache werden zusammengesetzte Nomen gebraucht. Sie setzen sich 
meistens aus zwei Teilen zusammen. Der 1. Teil des zusammengesetzten Nomens wird 
als Bestimmungswort, der 2. Teil als Grundwort bezeichnet. 

Beispiel:  Klassenlehrer
       Klassen = Bestimmungsort, Lehrer = Grundwort

Manche zusammengesetzten Nomen ergeben einen anderen Sinn, wenn das Bestim-
mungswort zum Grundwort und das Grundwort zum Bestimmungswort wird. 

Beispiel: Türschloss – Schlosstür


